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                 Elterninformation, 01.02.2017  
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
das zweite Halbjahr des Schuljahres 2016/17 liegt vor uns und es gibt einige wichtige Neuerungen. 
 
Unterrichtsverteilung / Unterrichtsversorgung 
Wie gewohnt kann der Unterricht in allen Klassen 
und Kursen des Gymnasiums Ottersberg vollständig 
und ungekürzt erteilt werden. Aus schulorganisato-
rischen und pädagogischen Gründen wird es aller-
dings zwangsläufig zu einigen Umgestaltungen bei 
der Unterrichtsverteilung in den Klassen kommen – 
ich bitte um Ihr Verständnis. 
Beispielsweise steht uns Frau Eilers für das zweite 
Halbjahr elternzeitbedingt nicht zu Verfügung. Er-
freulicherweise ist sie bereits Anfang Januar Mutter 
geworden.  
Aus der Elternzeit kehrt Frau von Poblotzki als  
Mutter eines Sohnes mit den Fächern Mathematik 
und Physik zurück. Sie wird zunächst hauptsächlich 
im Fach Physik eingesetzt. 
Wir wünschen beiden Kolleginnen und Ihren Fami-
lien alles Gute und viel Freude mit dem jungen 
Glück! 
Im laufenden Schuljahr verlassen wird uns Frau  
Jünemann. Sie geht Anfang Mai in den Mutter-
schutz. Auch ihr wünschen wir alles erdenklich Gute! 
Frau Pries übernimmt ab sofort in der Klasse 5a die 
Klassenlehrerschaft. 
Frau Wessels hat sich als neue stellvertretende 
Schulleiterin hervorragend eingearbeitet und berei-
chert unser Schulleben ebenso wie die Lehrkräfte 
Frau Qaiser und Frau S. Müller, die im Sommer zu 
uns gekommen sind. 
Mit den Fächern Erdkunde und Englisch kehrt Frau 
Raap nach einer halbjährlichen Auszeit, die sie für 
spannende Reisen nutzte, an unsere Schule zurück. 
Sie unterrichtet im Jahrgang 9 auch den optionalen 
bilingualen Fachunterricht in Erdkunde. 
 
Regeln der Schulgemeinschaft 
Ich bitte Sie, liebe Eltern, um Kenntnisnahme und 
Bestätigung der durch Gesamtkonferenzbeschluss 
vom 05.12.2016 geänderten Schulordnung (siehe 
auch Schul-Homepage), die ab dem 01.02.2017  
Gültigkeit besitzt. 
Der Änderung unserer Schulordnung ging ein  
Prozess voraus, an denen Elternvertreter, Schüler-
vertreter sowie Lehrkräfte beteiligt waren. 
Die Klassenlehrerinnen bzw. Klassenlehrer werden 
zu Beginn des Halbjahres den Inhalt der Schulord-
nung mit den Schülerinnen und Schülern eingängig 
besprechen, damit wir von bekannten und gemein- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
samen Regeln ausgehen können. 
Verstöße gegen die geltenden Regelungen, die in 
der neuen Schulordnung teils liberalisiert, teils 
konkretisiert worden sind, ziehen in Abhängigkeit 
von Quantität oder Qualität erzieherische Maß-
nahmen und/oder Ordnungsmaßnahmen nach 
sich. 
 
Berufsorientierung 
Bei der Umstellung vom G-8 Abitur auf das  
G-9 Abitur verlagern die Gymnasien Niedersach-
sens das Betriebspraktikum vom 10. in den 11. 
Jahrgang. Den Schulen steht es in ihrer Eigenver-
antwortlichkeit jedoch frei, ein zusätzliches  
Praktikum im 10. Jahrgang anzubieten. 
Von dieser Möglichkeit haben wir durch Gesamt-
konferenzbeschluss Gebrauch gemacht. Viele  
positive Rückmeldungen unserer Schüler- und 
begleitenden Lehrerschaft sowie von ansässigen 
Unternehmen gaben Anlass zu dieser Entschei-
dung.  
So spielt die Berufsorientierung an unserer Schule 
weiterhin eine sehr gewichtige Rolle und es  
gelingt, unser Schulprofil weiter berufsorientiert 
auszuschärfen.  
In Kooperation mit einer professionellen Unter-
nehmens- und Personalberatungsgesellschaft 
führen wir nach sehr positiven Erfahrungen im 
letzten Jahr auch für den jetzigen Jahrgang 9 ein 
mehrtägiges handlungsorientiertes Training zur 
Berufsorientierung (HOT) für den gesamten  
9. Jahrgang durch.  
An den Unterrichtsvormittagen vom 13.02. bis 
zum 16.02.2017 werden sich unsere Neuntklässler 
u. a. Kenntnisse und Fertigkeiten zu den Themen-
feldern „notwendige Etiketten- und Verhaltensre-
geln in der Arbeitswelt“, „Bewerbung und Vorstel-
lungsgespräch“, „Einstellungstests“, „Kommunika-
tion, Rhetorik und Präsentation“, „Assessment-
Center“ sowie „Berufsorientierung im Internet“ 
erarbeiten.  
Außerdem werden die Schülerinnen und Schüler 
im Laufe dieses Schuljahres mehrfach Gelegenheit 
dazu haben, sich von der für unser Gymnasium 
zuständigen Studien- und Berufsberaterin der 
Bundesagentur für Arbeit, Frau Boric, beraten zu 
lassen. Auf die entsprechenden Termine werden 
wir per IServ hinweisen.  
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Bewegungsfreundliche Schule / Kletterwirbel  
Die Weiterentwicklung einer lern- und bewegungs-

freundlichen Um-
gebung unserer 
Schule ist ein de-
finiertes Ziel un-
seres Schulpro-
gramms und die-
sem Ziel sind wir 
sehr viel näher 

gekommen. Die Anschaffung unserer Outdoor-
Tischtennisplatten sowie unserer Kicker im letzten 
Schuljahr hatte sich bereits voll bewährt. Nun berei-
chert die neue Pausenattraktion „Der Kletterwirbel“ 
zusätzlich das Angebot. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unserem Schulverein, der keine Kosten 
und Mühen gescheut hat und das Projekt in produk-
tiver Zusammenarbeit mit der Gemeinde geschultert 
hat. 
Die bewegungsfreundlichen Angebote werden von 
unseren Schülerinnen und Schülern wirklich sehr gut 
angenommen. Als ein positiver Nebeneffekt ist die 
Handynutzung der Schülerinnen und Schüler in den 
Pausen merklich zurückgegangen. Das Konzept  
„Angebot statt Verbot“ trägt hier deutliche Früchte. 
Bei der Nutzung des Kletterwirbels ist allerdings 
gegenseitige Rücksichtnahme der Schülerinnen und 
Schüler unabdingbar. 
Insbesondere müssen diejenigen, die den Wirbel 
drehen, darauf achten, dass sich die Nutzer auf dem 
Gerüst stabil halten können und nicht unkontrolliert 
herunterfallen (Tempokontrolle: „power is nothing 
without control“). Schülerinnen und Schüler, die sich 
auf dem Wirbel unsicher fühlen, müssen ihrerseits 
auf sich aufmerksam machen und früh genug laut 
„stopp“ rufen. Der „Stopp-Regel“ ist unbedingt  
unverzüglich Folge zu leisten. 
Bei gefrorenem Boden ist die Nutzung des Kletter-
wirbels bis auf weiteres untersagt! 
Bitte besprechen auch Sie als Eltern mit Ihren  
Kindern die Notwendigkeit diese Regeln zu beach-
ten. 
 
Betreuung der Hausaufgaben /AG- Angebot  
Schülerinnen und Schüler aller Schulstufen können 
die Hausaufgabenbetreuung in unserem Ganz-
tagsangebot jeweils am Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag (jeweils von 14:00 - 15:30 Uhr) nutzen.  
Weitere Ganztagsangebote in Form von Arbeitsge-
meinschaften werden Ihren Kindern wieder zeitnah 
durch die Lehrerschaft bekanntgegeben. 
Es wäre für die Schulgemeinschaft toll, wenn noch 
mehrere Schülerinnen und Schüler das vielfältige 
Angebot (im letzten Halbjahr gab es 15 Arbeitsge-
meinschaften) nutzen würden. 
 
 

 
Schulturnhalle / Kletterwand 
Der Neubau der Turnhalle geht mächtig voran. 
Unsere Sportfachgruppe und nicht zuletzt unsere 
Schülerschaft können es kaum erwarten und die 
Vorfreude steigt stetig. In diesem Zusammenhang 
möchte ich auf eine Spendenaktion des TSV  
Ottersberg hinweisen. Es ist geplant, in der neuen 
Halle eine Kletterwand entstehen zu lassen.  
Nähere Informationen zu diesem tollen Projekt 
finden Sie auf der Schulhomepage oder unter fol-
gender Adresse: https://vb-ww.viele-schaffen-
mehr.de/kletterwandschulturnhalle 
 
Tag der offenen Tür 
Am Freitag, dem 24. März 2017, laden wir von 
16.00 bis 19.00 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ 
ein. In dieser Zeit möchten wir das Gymnasium 
Ottersberg vorstellen. Die Schülerinnen und  
Schüler sowie Fachschaften stellen zahlreiche 
Präsentationen vor und geben Einblick in die tägli-
che unterrichtliche Praxis. Außerdem gibt es ins-
besondere für interessierte Viertklässler wesentli-
che Informationen zum Profil der Schule und zum 
Übergang von der Grundschule zum Gymnasium. 
Ergänzend gibt es auch Informationen zum  
Übergang von der Klasse 10 in die gymnasiale 
Oberstufe. 
 
Wichtige Schultermine im Schuljahr: 
Informationen über unsere Schule sowie wichtige 
Schultermine finden Sie auf unserer Schulhome-
page (www.gym-ottersberg.de), die regelmäßig 
gewartet wird und die wir als wichtigstes Informa-
tionsinstrument bezüglich unseres Schullebens 
aktiv nutzen.  
Die Informationen in Form von Elternbriefen  
erfolgen darüber hinaus ggf. anlassbezogen oder 
zu Beginn des jeweiligen Schuljahres.  
 
 
________________________________________ 
 
Ihnen und Ihren Kindern wünschen ich, auch im  
Namen des Kollegiums, weiterhin ein hoffentlich 
gesundes und erfolgreiches Schuljahr. 
 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit! 
 
Mit freundlichem Gruß 

 
Volker Busboom-Schäfer  
Schulleiter 
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